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Innere Ausstattung je-de- r.

Art
Sie wissen, daß Sie fernes, glattes Holz in jcöcm
Tim für Jnnenarbeiten erhalten, wenn Sie die Bc
slcllung bei Miller machen.

Sie wissen, daß dieses Holz gut getrocknet ist und
voil unseren eigenen Maschinen bearbeitet wurde.
Sie wissen, daß es allgemein bekannt ist. dajj die W.
?C C. Miller Company das beste Hartholz liefert,
das; jedes Stück sorgfältig geprüft wird, weshalb es
sich für Innen arbeiten aller Art vorzüglich eignet. .

Mitglieder der Buildcr's & Traders' Erchange.

Schindel und breite KlapvioardS von Henry John Ncwson.

Telephonierell
3tc

Laliillt
82

für Bauholz

jeglicher

Art
Charakteristisches Heim" No. 50

MHUam Jgm
deutscher VauholThändler.Mcmue 1

Company

?rR .
L 3 oft ?

ÄL'M 1
,

Wii ri!E3irS
Wc.-- . vvisy..55li Ü7Sv3

--Jt j

J i Alle Sorten Ban-Materialie- n, Fensterrahmen,
Türen und Innere AnSstattungen.

SIt. Elliott iund FarasTrorth Are.
und M. C. Belt

JOHN k HCrntH e

Hören Sie auf, Mictc $u bezahlen.
Kaufen Sie ein neues Heim.

An Seminole. gerade nördlich der Harpcr. Nur zwei Block von der
Harper Carlinie. weniger als zcbn Minuten Laufdistanz von der Packard
Motor Co. und anderer großer Fabri kanlagcn.

Preis $2S00 Sehr leichte Bedingungen.
Offen Sonntags Nachmittags.

Unsere Verkäufer werden dieselbe n am Sonntag Nachmittag zu Ihrer
Vcsichtigiiiig offen kalten. Tie Häuser haben Sewer. Wasser, elektrisches
Licht. Cichen'unböden, Bad und grobe gedielte Attic. Versäumen Sie
nicht, diese Häuser zu besichtigen.

Hamas ttarren & Co. 1227 Chamw of Commcrce

Dieses kleine Framehaus ist von den Fenstern im ersten Stockwerk an niit Schindeln bedeckt.

Ter Schornstein, die Porch. die Wände und das Fundament sind von rauhen roten Ziegelsteinen

gemacht: - Der Raum zwischen den Fenstern im ersten Stockwerk und dem Fundament ist mit 10

Zoll breiten Brettern, sog. Lap Siding". bedeckt. Ties ist ein deutlichcrBeweis, wie ein kunst.

voller Effekt erzielt werden kann
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Aufgepaßt, Männer der ubdivision!

Auction - Verkauf von Land

Jetzt ist die Zeit eine Lot zu kaufen in

Austin's Subdrasion
Eine Straßenbahnlinie wird

an diesem Eigenwm vorbeifMrcn und zwar bald: wenn sie kommt, wrrd d

Preis sehr rasch steigen. Man lese diese Ausschnitte aus der .Tetrvlt
TieiDi" vom 3. November 1914.

"In einer Versammlung der Greenficld Township-Achord- e gestern naäz

mittag wurde ein schreiben tierlesen von Robert Qaknian und LcRoq I.
Gilbert. in welchem die Zwölfte Avenue vsn der Webb Avenne bis zur fiifc.
lichen Stadtgrenze als die Linie für den Straßenbahn-Freibrie- f vorgesehen
ist. der vor einem Jahr bewilligt wurde.

Zur Zeit der Annahme des Freibriefs waren die Herren iaknan und
ilbert unentschieden, welcher der drei Linien sie den Vorzug geben würden.

Zwölfte. Achtzehnte oder Tertcr Aocnue. ES wurde ihnen ein Jahr Zert
zur Entscheidung gegeben. Die ausgewählte Linie kommt innerhalb einen
Block von der Hamilion Carlinie und wird vielleicht mit einer Verlange
rung der Vierzehnten Avcnue Linie verbunden."

Wir haben Gcfchäfts-Erke- n

und ander, unbeschränkte Lots an der Westseite der Zwölften Strafe, zwi.
fchcn Bcthunc und Blainc Avenue. die aus dieser Carlimc großen Sdlöen zie-d- en

werden: autzerdem feine Baulots an La Solle GardcnS Ävenue,
Leward, Virginia, Euclid, Philadelphia, Pingree und Blaines Avenue zu
Preisen von

8750 anfwärtö. Sehr leichte Bedingungen.
Alle Verbesserungen vorbanden und nur einige Blocks von der katholischen

St. i"lgncskirctic und der neuen öffentlichen Schule.
Unsere Office an der Ecke der Virginia und Zwölften Straße ist jeden

Sonntag offen.
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Vln rl und stelle, eine Meile östlich von Birmingham, am
Tirnstaq, den 17. Nov.. um t0 Ubr vormittags.

anciandcr arcnzcndc Zyarmcn. bestellend au? SO, 15, und 110 Acker

nnt preiswürdigem Material. Der

Plan des Hauses ist viereckig und

kompakt, während die nnunterbr.
chenen Linien des Dches daS hoch

schulterige" Aussehen, welches vier

eckige Häuser gewöhnlich haben, voll

ständig beseitigen.

Der Fcucrplatz und der Alkoven

am Ende des Wohnzimmers und
zwischen dem Vestibül und demTrcp

penaufgang verschönen! das untere
Stockwerk besonders und zeichnen

das Haus im Allgemeinen aus. Die

vier Schlafzimmer sind groß und für

große Schränke ist gesorgt. Wenn

man den Plan genau betrachtet. Iäfet

sich ersehen, dah das Haus in jeder

Hinsicht vollständig ist.

rcnxktive. wie aus folg eurer Äartc zu eriehcn st.
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Eine Variation dieses Dessins war zu sehen in diesen: Blatte unter Dessin No. 144, mit einer gänz

lich verschiedenen Außenseite und geringen Modifizierungen in dein Plan des Inneren,

q? isn CKröfce 24 bei 30 Fuß. Kann für $2900 bis $3500 gebaut werden. 1227 Chamb erIHR WARBEN & CO., of Commerce.ke Wr h?r arfiptihunit. welcher weitere Auskunft betreffs No. 130 haben will, adressire

Hr. Newson gibt jede ge.John Henry Newson. HomeS of Charakter Tept.. Detroiter Abend Post".

wünschte Auskunft kostenfrei. JF,,,,,,.ru. Die Abendpost bringt gute Re-sultat- e

für Bauunternehmer und
Aontraktoren.

Führer. Unfcre materielle Lage und
Verpflegung sind schrecklich, so daß
man auf die schlimmsten Seuchen gc
faßt fein kann. Schon zehn Tage

Ideal für ZubdivisioNen oder kleine Farmen.
Steigt schnell im Werte und wird .n 10, 20 und 40 Acker Parzellen nach

Wunsch der Käufer offeriert.
Bedingungen: 5 Prozent am Tage des Perkaufs. Rest nach Empfang des

ttauftricf3. Wegen näherer Auök unft adressiere man
Telephon Walnut 1572. Tr. I. 3. Tohanq. Detroit. Mich.

hält man uns fest und instruiert uns
mit unglaublicher Nachlässigkeit, denn
wir sind nur wertlose Ware sür sie."

Trlcphon Hickry 210

Alles inll
Grosse Pointo

Lurnbor Oo.WanhViz
Tie tapfere Bayern.

Ein Arzt erzählt aus Lothringen:
Was die Zeitungen von der Tapfer
seit der Bayern berichten, ist wahr.
(5s war rührend und erschütternd zu
sehen, wie in der Schlacht in Loth
ringen unsere bayerischen Regimen
tcr im heftigsten Granatfcuer vor
wärts gingen, gelegentlich mal einen

Herzens. Unten blieb's still. Sterk-

würdig. Schlief man? Mein Ent-schlu- ß

war gefaßt. Besser tot als
gefangen was konnte denn gc
schchen, wenn fie mich überraschten
eine Kugel und Schluß.

In rasender Geschwindigkeit hatte
ich von den Bcttüchern ein Seil gc

wunden, ums Fcnsterkreuz go'chlun
gen. einen Augenblick darauf hatte
ich mich hcrabgclafsci und saß unten
im Auto. Fort ging? mit der höch-

sten Geschwindigkeit. Immer gera-dcau- s

dorthin, von wo wir gckom
men waren. Der Mond leuchtete.
Von links her kam etwas Franz-
osen ... ich raste vorbei 'Schüsse
hinter mir ich aste weiter. Meine
Rechte sank da war etwas nicht in
Ordnung also mit der Linken ge
steuert, nur voran. Aus meiner rech-te- n

Hand sickerte es wann.
Ich mußte wohl schon 50 ilomc

tcr zurückgelegt haben, als plötzlich
eine neue Patrouille herangesprengt
kam . . . Ulanen

Zehn Minuten später landete ich
bei meinem Truppenteil. Drei Finger
hat's gekostet . . . aber ich war frei . ."

x rt uai Mack Status e.

Sprechen Sie deutsch,

im lierstehcn es

Goldplomben. ZI ans.
Gold, Emaille und Alloy, 51.00 aufwärts.

Silber und Cement Füllungen, 50c aufwärts.

Goldkronen don 53 aufm.
iold oder Porzellan, 53, $4 und $5.

Gold-Brnckenarbe- it,
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"W. X. Burton Co.

SiHrHeitvorrichiungn in troit gemacht
yerpere Metalls rner vd tüxtn. W)rtie riefst.

MU don tfit Versicherung? esekcaftil em psoytenem Dht
ethl.S!mnee. Mktallrchsen.

Son der deea Qualität. Mit Drahtglas und atitatsr.
3?. 3. "gSurto Cjo. 159 ZSelr Kongreß St.. Zetrs!t.

il'tomcnt stockten, dann ruhig, unver
drosselt weiter gingen, als wären sie
auf dem Exerzierplatz. DaS war ein
Eindruck, der unvergeßlich bleibt.
Auch in der Schlacht vom 25. August,
als wir selbst in mörderisches Gra
natfcucr gerieten, war es so. Am!mm

i., v
t:tLMtS3.

WMchstzMefwi
83 ausw.

Gold oder Porzellan, $3 bi $4.

Zahügkiijse m 15 allsio.
Garantiert für 55, $8 und $10.

Dr. C. V7. Adams

Tage vorher, als ich mit dem Haupt
mann eine Besichtigung des Stel
lungsausbaues vornahm, als da
plötzlich Dutzende von Schrapnells
vor. hinter und neben uns platzten,
da duckten sich die Pioniere, wir leg
teil uns gelegentlich auf den Boden
und dann wurde ruhig weiter gear
bcitct. Da ist es schon bgrciflich. daß
die Lions de Baviere" gcfüchrtet
bei den Franzosen sind.

uwirtt
Gatte

sslUen vorher Ichrii
den, 6mtt di
teit an einem festes
fefcien Tag geun
werden tann.

flornrni Id
keilte, wenn möglich,
lür freie Untersu
düng unv Kolkenosr
nschlag.

redli
vttr nehmen neu

Tkl alt mniüöiunj.
den est. übr:i!
die klrvett getan

CttfcrttxUira
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kt v abb. tcu.i
lajS uiij an 6iiu
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,.chm.
Srett eiblich Un
gkltellZe.

qniertl,!
finftjltiirn der

Sannt gkttkkk.Hit gkben 'Sti
er vital, sierte Lusl.

Wann auch an den
Gaumen an?
krendct iverden.

West Ford
Vinewood und West Boul'd. Man nehme Miangan od.Myrtle CarS. Tel.Weft 600

Central gard
Beaubiixr und SSrewster Str. Man nehme Brufh oder 14. CarZ. Tel. Csd. 4SS1.

Oft Vard. 15561686 Russell Str.

Das entführte Automobil.

Ein preußischer Offizier, der in
französische Gefangenschaft geraten
war und sich wieder hatte befreien
tonnen, erzählte:

Die Lage war so kritisch wie mög
lich, und doch verließ mich keine Mi
nute der Gedanke an meine Flucht.
Man hatte mir einen Raum in einem
Baucrnhause angewiescir. dessen Feu
stcr nach der 'Straße gingen. So
orientierte ich mich sofort, als ich die

Stiege hnaufstcigcnd genau studierte,
wohin man mich brachte, richtig ; vom
Fenster der übrigens gut eingerich
tcn Stube aus sah ich die im Mond
schein weißglanzende Straße.

- Unten stand ein Posten, gegenüber
vom Hanse, und beobachtete das Fcn.
ster . . . wie es mir wenigstens schien.
Der andere tapst vor meiner Tür auf
und ab, die natürlich auch noch der
schlössen war von außen; an ein
Entrinneir war anscheinend nicht zu
denken, soviel meiie Gedanken auch
auf dieser Bahn auf und ab wander
tcn. Trotz des einladenden Bettes,
das an der Wand stand ein An
blick, den ich seit Wochei nicht mehr
genossen, und auch die Wohltat des

Tarinlegens hatte ich nicht mehr em
Pfunden kotinte ich keine Ruhe
finden. Tie Stunden schlichen. Un
ten schienen französische Offiziere zu
wohnen, ich hörte ihre kurzen Befehle
und Türen schlagen.. Schleßlich wurde
es still. Der Posten drüben war ver
schwunden.Wahrschcinlich interessierte
es ihn nicht, meine dunklen Fenster
noch weter zu beobachten, denn ob

gleich ich eine Taschenlampe bei mir
trug, vcrmied-ic- es. mich rgendwie
auffällig bemerkbar zu machen. Viel-meh- r

warf ich mich aigckleidet. wre
ich war. geräuschvoll aufs Bett
und schlief . . . wenigstens erweckte
ich diesen Eindruck beim Posten, der
die Tür geöffnet hatte und wie eine
lebende Lanze auf der Schwelle stehen
blieb. Durch meine festgeschlossenei
Augen fühlte ich Helles Licht über
mich hinflutcn ich atmete tief und
gleichmäßig . . . Minuten vergingeil
. . . Die Tür fiel ins Schloß. Das
Tapfen draußen fchwieg.

Stunden vergingen ... ich rührte
mich nicht ... Da plötzlich ein fernes
Rattern es kommt näher hält
vor dem Hanse. Ich vergesse alle
Vorsicht und schnelle empor. Ein
Auto . : . ein fraizöfisches Auto. Ich
tnache das Fenster so geräuschlos auf
als ich vermag und blicke hinaus.
Der Fahrer muß schon im Hause sein:
jetzt erklärt sich mir auch der Posten
von vorhin dem Hause gegenüber.
Das Auto wurde erwartet. Ich
rührte mich nicht mehr, lehnte- - das
Fenster an und verharrte klopfekden

cut-Nat- e Zahnärzte
Ulfe Mickig ,d rtS wold. Sinqan,.
161 rtsld. 2. etatf, übn Jlinffl
Apotheke. iveutze Sie die rrppr ,d
de drstubl. Tel. mlm 53:1. ttibttn

wird. tu ds ewild der dem Straßeneivg, Louis G. Palmer & Oo.
Allgemeines Grundeigentums und Kontraktgeschäft.

Miete. Kollektierung. Abschätzung und Versicherung.
Suite 4078'9 Chamber of Commcrce, Detroit, Mich. Cadillac 317.
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GesellschaftS - Kleider müssen
gereinigt werden.

Falls i? Pläue liabrn sollten be .

.treffs einer Äbkndunterhaltuug. sa
sollten 5ie sich eriunern, da PeterS'
für alles Nötige sorgt im Reinigen

nd Pressen von Abendkleidern, was
unbedingt votwendiz ist bei solchen
Anlässen. Rufen ie uns einige Zeit
r"' und wir werden uns freen, die
Arbeit bei Ihnen abholen zu können.

Abend-pos- t
ist die kinizge lägUHik deutsche Zeitung in Michigau

Enttäuschung der Garibaldiaer.

Die Zeitung Moments" in Turin
bespricht die Meldung vieler römi
scher Zeitungen, daß Pcppino Gari
baldi sich über die Behandlung der
italienischen Freiwilligen durchFrank
reich beklage, und fügt hinzu, Frank
reich scheine sich mehr aus der frank
rcichfrcundlichen Stimmung als aus
der tatkräftigen Unterstützung zu
mache. Gewiß spreche man viel von
italienischen Freiwilligen, aber sie

müßten sich v?el gefallen lassen
Die iranischen Öftere seien ihre
Führer, i marschier: unter den
sranzösikl'.- - Fahne vr mitjjicii den
französischen Kommandos gehorchen.
Kurz, fie rsn keineGMball Legion,
sondern nur als Teil des französi.
schen Heeres. Das o :)iimr.stc sei

aber, daß die Garibaldiancr auch
schleckst behandelt würdcnt öierüöer
veröffentlicht eine Florentiner Zei
tung den Brief eines Freiwilligen,
in den: es heißt: Ich bin, außer mir
vor Wut. Seit zehn Tagen hause ich

unter widerwärtigen Narren.- - Ihr
wißt, mit welcher Begeisterung sich

Italiener für Frankreich anwerben
ließen, wackere Jungen, Arbeitslose,
aber auch Männer, die den Herd ih
rcr Familie verließen, um für die
französische Republik zu sterben. Seit
ich hier bin. steckten sie mich zusam
mcn mit anderen Arbeitslosen aus
Marseille und AiiLwüchscn der Frcm
denlegion. Man bchandelt' uns als
Kanonenfutter. Gewöhnliche Unter
offiziere und Sergeanten sind unsere

inJpii;'
vftJMfc.

J,i
i

Die Gefangenen'Besichtigung.
Aus Sterkrade wird unter'm 12.

Oktober geschrieben: Bekanntlich hat
die Eisenbahnverwalwng bereits ge
gen den Ansturm auf die Sonntags
zwischen OberHauscn und Wesel vcr
kehrenden Züge, protestiert und will
eine Uebcrfüllung der Wagen nicht
mehr zulassen. Die Eisenbahn hat
auf der Strecke von Duisburg bczw.
Essen OberHauscn Wesel an den
letzten Sonntagen mehr als 30.000
Personen befördert, so daß alle Züge,
auch alle Eil und D.Züge, vollgc-pfrop- ft

werden nmßten. Obwohl die
Reisenden, die bis Wesel fahren, vom
Bahnhof Wesel bis zum Franzoscnla
ger Friedrichsfeld noch 4.2 Kilometer
laufen müssen, scheut man selbst die
Kosten für die erste Wagenklasse nicht.
Am gestrigen Sonntag erlitten mch.
rcre Damen aus Essen ein übles
Fiasko.' Sie hielten die Gefangenm
uin Abgabe von Knöpfen an. Als
der Posten dazwischen trat, ließen sie
sich nicht zurückweisen und der Posten
wurde derart tätlich, daß den Damen
wohl für immer die Lust nach Anden
kcn vergehen wird. Sie wurden von
einer Patrouille an die Küche verwie
sen, um dort Kartoffeln zu schälen,
die Schalen könnten sie als Andenken
mitnehmen.

Wenn Sie
außerhalb
der 2tadt
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